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1. Stand der Planungsarbeiten 

Die der BaumaRnahme vorgeschaltete Schadstoffsanierung durch die BSA GmbH, Bad Doberan 
wurde bis zum Sommer weitestgehend fertiggestellt. Das Gebaude 1st Innen schadstoff-frei ent-
kernt. 

Die Ausschreibung Gewerke Block 1 mit ca. 80% des Bauvolurnens wurde durchgefiihrt. Auftrage 
wurden vergeben an: 

- Gerustbau 
Dachdecker 

- vorgehangte, hinterififtete Fassade - Metallbau 
- Turen und Fenster- Metallbau 
- Heizung 
- Luftung 

Sanitar 
- Mess-, Steuer- und Regelungstechnik 
- Elektro 

Blitzschutz 

Die Angebotssummen dieser Gewerke liegen insgesamt ca. 300.000 € Ober dem angesetzten 
Budget der Kostenberechnung. 

Fur das Gewerk Rohbauarbeiten wurde in der ersten Ausschreibungsrunde kein Angebot abgege-
ben, desha lb konnte der geplante Baubeginn im September so nicht eingehalten werden. 

Das urspriingliche Gewerk „erweiterter Rohbau" wurde aufgrund der Absagen und Riickmeldun-
gen der angefragten Firmen in vier Scheiben kleinerer Gewerke, nJmlich „Abbruch", „Frdarbei-
ten", „Maurer- und Betonbauarbeiten" sowie „Stahlbauarbeiten" unterteilt und diese dann als 
Beschrankte Ausschreibung erneut ausgeschrieben. 

Fiir die Gewerke „Abbruch", „Maurer- und Betonbauarbeiten" sowie „Stahlbauarbeiten" wurden 
jeweils em n bzw. zwei Angebote abgegeben, die entsprechend beauftragt werden konnten. 

Fur das Gewerk „Erdarbeiten" wurde erneut kein Angebot abgegeben, so dass diese Ausschrei-
bung inhaltlich nochmal auf die zwingend zum Baubeginn notwendigen Baggerarbeiten red uziert 
wurde und dann in freihandiger Vergabe in einer dritten Runde ausgeschrieben wurde. 

Das daraufhin abgegebene Angebot konnte beauftragt werden. 

Durch die insgesamt sehr gute Konjunktur und angespannten Marktsituation konnten die Ansatze 
der Kostenberechnung nicht eingehalten werden. Das Budget wird durch die bisherigen Aus-
schreibungen urn 605.000,00 EUR itherschritten. 

Durch die schwierige Ausschreibungssituation und damit verbundene verzOgerte Bea uftragung 
der Erdbauarbeiten, konnte der Baubeginn erst Anfang November stattfinden. 

Die Baustelleneinrichtung mit Containern und Bauzaun ist erfolgt. Der Abbruch und Entkernung 
im Inneren ist bis Weihnachten fertig. Die Erdarbeiten sind ebenfalls weitestgehend abgeschlos-
sen, vor Weihnach ten soil noch rund urn die Halle Schotter als Unterbau fur das Fassadengerilst 
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eingebracht werden. 1m Januar foigen die Geruststellung und danach der Beginn der Fassaclen 
und Dacharbeiten. 

Fur den Ausschreibungsblock 2 werden seit Ende November fortiaufend die Unterlagen der Ge-
werke Trockenbau, Maier, Sportboden, Bodenbelage, Prallschutz, TOren und Zargen, Geratetore, 
Faltwande als offentliche Vergabeverfahren vertiffentlicht. Die Submissionstermine liegen im Ja-
nuar. 

Gegenuber dem im November 2016 beschlossenen Entwurf wurden im Rahmen der Ausfiihrungs-
planung Anderungen an der Fassade und Rampenfilhrung vorgenommen. Diese werden im Fin-
zelnen anhand der aktuellen Zeichnungen vorgestellt: 
- Fassade Ost: Die Betonwand am Notausgangsumlauf entfallt. Stattdessen wird das Gelancie 

frei gebbscht und an der Fassade mit Winkelelementen bis auf Gelandeniveau Sportplatz ge-
fart. Diese Ausfuhrungsvariante 1st kostengunstiger und einfacher herzustellen als die bishe-
rige Planung. 

- Fassade West: Die Rarnpe wird nicht mehr direkt am Gebaude (UmIdeidetrakt) geftihrt. Die 
Fassade wird vom Schulhofniveau ebenfalls mit Winkelelementen his auf Gelandeniveau 
Sportplatz gebracht. Die Herstellung der Fassade 1st ohne RampenfOhrung kostengiinstiger 
und einfacher herzustellen als die bisherige Planung. 
Die im November 2016 vorgelegte Rampenplanung wurde durch die Prfifung der GMSH fur 
den Fordergeber als zu kostenintensiv festgestellt. Eine Oberprtifung auf kostengUnstigere 
AusfOhrungsvarianten wurde nahegelegt. Eine reduzierte Planung wurde im Marz 2017 vorge-
legt und beschlossen. Derzeit werden nochmal zwei weitere Alternativen als Moglich arige-
dacht. Entweder zwischen Turnhalle/Ost und Hausmeisterhaus oder am Schulhof West im 
Veriauf der Landschaftstreppe zum Sportplatzgelande. Beide Varianten werden nun ausgear-
beitet und mit Kosten aufgestellt. Die kostengiinstigste Variante würde dann favorisiert und 
der GMSH zur Prilfung vorgelegt. Fur den Fordergeber mussen entsprechende Beschltisse zur 
Durchfuhrung gefasst werden. Dies 1st fUr die AusschUsse im 1.Quartalvorgesehen. 
Vor dem Hintergrund, dass parallel in diesenn Bereich das grundsatzliche Einvernehmen zur 
Planung einer Skaterbahn/Parcour/Kletterwand gegeben wurde, wird darauf hingewiesen, 
dass Planungen dort erst nach Abschluss und Freigabe der Rampe erfolgen konnen. 

Am 01.12.2017 war der NOR bei der Baustelle zu Besuch und hat fur das Schleswig-Holstein-
Magazin gedreht. Das Fernsehen 1st durch die Zeitungsartikei aufgrund der schwierigen Auftrags-
vergaben auf unsere Baumagnahmen aufmerksam geworden. Der Beitrag zurn Thema Baukon-
junktur in SH wurde noch nicht ausgestrahlt. 

Seitens des Bundesforderprogramms wird em n offentlichkeitswirksamer Termin mit Beteiligung 
des Bundesbauministeriums angestrebt. Dieser konnte im Januar/Februar stattfinden. 

Aufgestellt:  

Wyk, den 12.12.2017 

Angelika Falter 
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